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Zusammenarbeit neu denken: Fill Hackathon – die mechatronische Challenge
HTL-Schüler und Young Professionals beeindruckten beim 2. Fill Hackathon mit Ideenreichtum, Talent und Teamgeist.
Das Maschinenbau-Unternehmen Fill im oberösterreichischen Gurten wurde vom 13. bis 15. Dezember zum Hotspot für kreative, mechatronische Ideen. Für 40 Teilnehmer der HTLs Andorf, Braunau, Grieskirchen und Ried hieß es, ihre Ideen in Projekte einfließen zu lassen, um eine knifflige Aufgabe im Bereich der automatisierten Qualitätskontrolle bestmöglich zu lösen. Ohne Einschränkungen in Bezug auf Kreativität sowie Soft- und Hardware. Dabei wurde mit Drohnenkameras, Konstruktion, 3D-Druck, Programmierungen und dem Fill Bildverarbeitungstool CYBERNETICS VISION gearbeitet. Unkonventionelle, kreative und „Out of the Box“-Ansätze waren gefragt. Mit Feuereifer waren die fünf Teams mit je acht Teilnehmern (je zwei aus einer HTL) mit Unterstützung eines Mentors bei der Sache. Die disziplin- und HTL-übergreifende Challenge machte den Fill Hackathon einzigartig. Den Gesamtsieg holte sich das Team 5 „AeroFillDetection“ und freute sich über ein Preisgeld von 1.600,– Euro. In den einzelnen Disziplinen Design, Prototyping, Automatisierung und User Interfaces erhielten die Gewinner je eine Drohne als Preis.
Gurten, 21. Dezember 2023 – Spannende drei Tage erlebten die Nachwuchstalente der HTLs beim Fill Hackathon, der unter dem Motto „Zusammenarbeit neu denken“ stand. „Die jungen Menschen verfügen über enormes Potenzial. Mit ihrer Begeisterung schaffen sie oft faszinierende Lösungsansätze. Diese geballte Schaffenskraft zu erleben, das war schon sehr erstaunlich“, zeigt sich Alois Wiesinger, CTO (Chief Technology Officer) von Fill Maschinenbau, von den Leistungen beim Hackathon beeindruckt.
Hackathon als einzigartige Chance

Ein Hackathon ist eine einzigartige Möglichkeit, mit unterschiedlichen Menschen zusammenzukommen und gemeinsam an spannenden Ideen zu tüfteln. Unterstützt von Mentoren und Experten wird innerhalb von kürzester Zeit (48 Stunden) im Team ein Prototyp, Code, Konzept oder ein Geschäftsmodell für eine innovative Lösung entwickelt. Die Aufgabenstellung beim 2. Fill Hackathon lautete, das Vision System so zu trainieren, dass mithilfe einer Drohnenkamera die automatisierte Qualitätskontrolle von Flaschen und Kisten ermöglicht werden kann. Zu berücksichtigen war dabei die Sicherheitstechnik der Drohne. Diese bestand in der Konstruktion und dem 3D-Druck eines 360°-Propellerschutzes für die Drohne, sodass sie ohne Gefährdung im Innenbereich benutzt werden konnte. Weiters mussten die Teilnehmer eine Schnittstelle zur Bildverarbeitung in CYBERNETICS implementieren und die Ergebnisse in einem benutzerfreundlichen Interface darstellen, wobei das Auswertungslevel (Classification, Object Detection) flexibel gestaltet werden konnte.
Hervorragende Präsentationen
Bei der Abschlussveranstaltung am 15. Dezember 2023 vor rund 240 Besuchern im Fill Future Dome präsentierten die Teams ihre Lösungen. Vor großem Publikum und unter den kritischen Augen der Jury boten sämtliche Präsentatoren eine professionelle und grundsolide Leistung. „Alle haben sich richtig ins Zeug gelegt und bewiesen, dass große Talente in ihnen schlummern. Die Kraft der Jugend begeisterte die Anwesenden und steckte die Besucher auf faszinierende Weise an. Eine tolle Veranstaltung mit großem Nachhaltigkeitseffekt“, freute sich auch Hausherr und Eigentümer Andreas Fill.
Corporate Data

Fill ist ein international führendes Maschinenbau-Unternehmen mit Sitz in Gurten, Oberösterreich. Mit komplexen Hightech-Anlagen und individuellen Lösungen für die produzierende Industrie der Bereiche Metall, Kunststoff und Holz macht Fill seine Kunden zu den besten ihrer Branche. Die Automobil-, Luftfahrt-, Sport- und Bauindustrie profitiert von den Kompetenzen von Fill. Seit der Gründung im Jahr 1966 zeichnet sich das Unternehmen durch enorme Innovationskraft, Werteorientierung und beste Arbeitsplätze aus. „Wer die beste Lösung sucht, entwickelt gemeinsam mit Fill seine Zukunft“, ist die Leitidee der mehr als 1.000 Mitarbeiter. „We are one!“ ist ihre Vision und steht für die Gemeinschaft im Team sowie mit Kunden, Lieferanten und Partnern. Das Unternehmen befindet sich zu 100 Prozent in Familienbesitz und wird von Andreas Fill (CEO), Martin Reiter (CFO), Alois Wiesinger (CTO) und Günter Redhammer (COO) geführt. 2022 erzielte Fill einen Umsatz von rund 187 Millionen Euro.
Weitere Informationen unter: www.fill.co.at
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